
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Migration  
in Münster und den Stadtbezirken  
  



Münster

persönlicher vererbter

2015 305 235 236 137 69 098 29 551 27 869 11 678
2016 307 842 237 234 70 608 31 198 27 580 11 830
2017 309 429 237 764 71 665 32 422 27 207 12 036
2018 310 610 238 748 71 862 33 110 26 933 11 819
2019 312 169 239 668 72 501 33 883 26 718 11 900
2020 312 969 240 452 72 517 34 139 26 568 11 810
2021 314 332 241 087 73 245 35 120 26 408 11 717
2022 319 441 241 793 77 648 39 514 26 480 11 654
2023 321 421 242 351 79 070 40 890 26 518 11 662
2024 322 715 242 165 80 550 41 989 26 778 11 783

Quelle: Stadt Münster Definitionen
Stadtplanungsamt
Statistikdienststelle

Wohnberechtigte Bevölkerung

Ausländer

Deutsche mit persönlicher Migrationsvorgeschichte
Hierzu gehören Heimatvertriebene, Aussiedler/Spätaussiedler und weitere Eingebürgerte.
Deutsche mit vererbter Migrationsvorgeschichte

 

Wohnberechtigte Bevölkerung
davon

Am
31.12. Gesamt

ohne
Migrations-

vor-
geschichte

mit Migrationsvorgeschichte

Insgesamt

davon

Ausländer
Deutsche mit 

Migrationsvorgeschichte
Anzahl

Die Wohnberechtigte Bevölkerung wird durch die Auszählung aller gemeldeten Wohnsitze 
(Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Münster abgebildet.

Als Ausländer gelten die Personen, die eine fremde 1. Staatsangehörigkeit besitzen, 
staatenlos sind oder deren Staatsangehörigkeit nicht geklärt ist.

Nutzungsbedingungenzurück zur Internetseite

Deutsche Kinder ohne persönliche, aber mit vererbter Migrationsvorgeschichte. Kinder, die 
mit Eltern aus dem definierten Personenkreis (Ausländer, Aussiedler/Spätaussiedler, 
Heimatvertriebene und weitere Eingebürgerte) im selben Haushalt leben, haben ebenfalls 
eine Migrationsvorgeschichte. Hierbei reicht es, wenn ein Elternteil eine 
Migrationsvorgeschichte hat.

5,0 % 2,5 % - 2,5 % 5,0 %
unter 1 Jahr

10 Jahre

20 Jahre

30 Jahre

40 Jahre

50 Jahre

60 Jahre

70 Jahre

80 Jahre

90 Jahre

100 Jahre und älter

Altersstruktur nach Migrationsvorgeschichte 
2024

männliche Deutsche ohne Migrationsvorgeschichte

männliche Deutsche mit Migrationsvorgeschichte

männliche Ausländer

weibliche Deutsche ohne Migrationsvorgeschichte

weibliche Deutsche mit Migrationsvorgeschichte

weibliche Ausländer

https://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/Definitionen.pdf
https://opendata.stadt-muenster.de/nutzungsbedingungen
https://www.stadt-muenster.de/statistik-stadtforschung/zahlen-daten-fakten


Mitte

persönlicher vererbter

2015 124 908 104 305 20 603 9 547 8 317 2 739
2016 125 978 104 803 21 175 10 218 8 149 2 808
2017 126 657 105 377 21 280 10 357 8 076 2 847
2018 127 509 105 935 21 574 10 819 7 965 2 790
2019 128 485 106 703 21 782 11 093 7 870 2 819
2020 128 371 106 763 21 608 11 036 7 790 2 782
2021 128 862 106 962 21 900 11 346 7 756 2 798
2022 130 627 107 319 23 308 12 757 7 769 2 782
2023 131 220 107 294 23 926 13 384 7 769 2 773
2024 132 019 107 323 24 696 14 057 7 828 2 811

Quelle: Stadt Münster Definitionen
Stadtplanungsamt
Statistikdienststelle

Wohnberechtigte Bevölkerung

Ausländer

Deutsche mit persönlicher Migrationsvorgeschichte
Hierzu gehören Heimatvertriebene, Aussiedler/Spätaussiedler und weitere Eingebürgerte.
Deutsche mit vererbter Migrationsvorgeschichte

Wohnberechtigte Bevölkerung im Stadtbezirk
davon

Am
31.12. Gesamt

ohne
Migrations-

vor-
geschichte

mit Migrationsvorgeschichte

Insgesamt

davon

Ausländer
Deutsche mit 

Migrationsvorgeschichte
Anzahl

Die Wohnberechtigte Bevölkerung wird durch die Auszählung aller gemeldeten Wohnsitze 
(Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Münster abgebildet.

zurück zur Internetseite NutzungsbedingungenKarte der Stadtbezirke

Als Ausländer gelten die Personen, die eine fremde 1. Staatsangehörigkeit besitzen, 
staatenlos sind oder deren Staatsangehörigkeit nicht geklärt ist.

Deutsche Kinder ohne persönliche, aber mit vererbter Migrationsvorgeschichte. Kinder, die 
mit Eltern aus dem definierten Personenkreis (Ausländer, Aussiedler/Spätaussiedler, 
Heimatvertriebene und weitere Eingebürgerte) im selben Haushalt leben, haben ebenfalls 
eine Migrationsvorgeschichte. Hierbei reicht es, wenn ein Elternteil eine 
Migrationsvorgeschichte hat.

5,0 % 2,5 % - 2,5 % 5,0 %
unter 1 Jahr

10 Jahre

20 Jahre

30 Jahre

40 Jahre

50 Jahre

60 Jahre

70 Jahre

80 Jahre

90 Jahre

100 Jahre und älter

Altersstruktur nach Migrationsvorgeschichte 
2024

männliche Deutsche ohne Migrationsvorgeschichte

männliche Deutsche mit Migrationsvorgeschichte

männliche Ausländer

weibliche Deutsche ohne Migrationsvorgeschichte

weibliche Deutsche mit Migrationsvorgeschichte

weibliche Ausländer

https://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/Definitionen.pdf
https://www.stadt-muenster.de/statistik-stadtforschung/zahlen-daten-fakten
https://opendata.stadt-muenster.de/nutzungsbedingungen
https://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/karten/a3_stadtbezirk.pdf


West

persönlicher vererbter

2015 61 365 45 615 15 750 6 878 6 025 2 847
2016 61 476 45 873 15 603 6 801 5 980 2 822
2017 61 222 45 792 15 430 6 669 5 921 2 840
2018 61 165 45 717 15 448 6 821 5 857 2 770
2019 61 382 45 802 15 580 7 011 5 814 2 755
2020 61 708 46 256 15 452 6 921 5 838 2 693
2021 62 135 46 441 15 694 7 175 5 841 2 678
2022 63 497 46 711 16 786 8 336 5 846 2 604
2023 63 806 47 033 16 773 8 250 5 903 2 620
2024 63 804 46 866 16 938 8 358 5 957 2 623

Quelle: Stadt Münster Definitionen
Stadtplanungsamt
Statistikdienststelle

Wohnberechtigte Bevölkerung

Ausländer

Deutsche mit persönlicher Migrationsvorgeschichte
Hierzu gehören Heimatvertriebene, Aussiedler/Spätaussiedler und weitere Eingebürgerte.
Deutsche mit vererbter Migrationsvorgeschichte

Wohnberechtigte Bevölkerung im Stadtbezirk
davon

Am
31.12. Gesamt

ohne
Migrations-

vor-
geschichte

mit Migrationsvorgeschichte

Insgesamt

davon

Ausländer
Deutsche mit 

Migrationsvorgeschichte
Anzahl

Die Wohnberechtigte Bevölkerung wird durch die Auszählung aller gemeldeten Wohnsitze 
(Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Münster abgebildet.

zurück zur Internetseite NutzungsbedingungenKarte der Stadtbezirke

Als Ausländer gelten die Personen, die eine fremde 1. Staatsangehörigkeit besitzen, 
staatenlos sind oder deren Staatsangehörigkeit nicht geklärt ist.

Deutsche Kinder ohne persönliche, aber mit vererbter Migrationsvorgeschichte. Kinder, die 
mit Eltern aus dem definierten Personenkreis (Ausländer, Aussiedler/Spätaussiedler, 
Heimatvertriebene und weitere Eingebürgerte) im selben Haushalt leben, haben ebenfalls 
eine Migrationsvorgeschichte. Hierbei reicht es, wenn ein Elternteil eine 
Migrationsvorgeschichte hat.

5,0 % 2,5 % - 2,5 % 5,0 %
unter 1 Jahr

10 Jahre

20 Jahre

30 Jahre

40 Jahre

50 Jahre

60 Jahre

70 Jahre

80 Jahre

90 Jahre

100 Jahre und älter

Altersstruktur nach Migrationsvorgeschichte 
2024

männliche Deutsche ohne Migrationsvorgeschichte

männliche Deutsche mit Migrationsvorgeschichte

männliche Ausländer

weibliche Deutsche ohne Migrationsvorgeschichte

weibliche Deutsche mit Migrationsvorgeschichte

weibliche Ausländer

https://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/Definitionen.pdf
https://www.stadt-muenster.de/statistik-stadtforschung/zahlen-daten-fakten
https://opendata.stadt-muenster.de/nutzungsbedingungen
https://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/karten/a3_stadtbezirk.pdf


Nord

persönlicher vererbter

2015 29 352 17 821 11 531 4 529 4 856 2 146
2016 29 945 17 920 12 025 4 976 4 861 2 188
2017 30 171 17 919 12 252 5 326 4 703 2 223
2018 30 531 18 030 12 501 5 701 4 623 2 177
2019 30 850 18 109 12 741 5 988 4 584 2 169
2020 30 973 18 063 12 910 6 248 4 537 2 125
2021 30 698 17 937 12 761 6 270 4 458 2 033
2022 30 998 17 914 13 084 6 562 4 482 2 040
2023 31 031 18 033 12 998 6 629 4 408 1 961
2024 31 096 17 873 13 223 6 766 4 447 2 010

Quelle: Stadt Münster Definitionen
Stadtplanungsamt
Statistikdienststelle

Wohnberechtigte Bevölkerung

Ausländer

Deutsche mit persönlicher Migrationsvorgeschichte
Hierzu gehören Heimatvertriebene, Aussiedler/Spätaussiedler und weitere Eingebürgerte.
Deutsche mit vererbter Migrationsvorgeschichte

Die Wohnberechtigte Bevölkerung wird durch die Auszählung aller gemeldeten Wohnsitze 
(Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Münster abgebildet.

zurück zur Internetseite NutzungsbedingungenKarte der Stadtbezirke

Als Ausländer gelten die Personen, die eine fremde 1. Staatsangehörigkeit besitzen, 
staatenlos sind oder deren Staatsangehörigkeit nicht geklärt ist.

Deutsche Kinder ohne persönliche, aber mit vererbter Migrationsvorgeschichte. Kinder, die 
mit Eltern aus dem definierten Personenkreis (Ausländer, Aussiedler/Spätaussiedler, 
Heimatvertriebene und weitere Eingebürgerte) im selben Haushalt leben, haben ebenfalls 
eine Migrationsvorgeschichte. Hierbei reicht es, wenn ein Elternteil eine 
Migrationsvorgeschichte hat.

Wohnberechtigte Bevölkerung im Stadtbezirk
davon

Am
31.12. Gesamt

ohne
Migrations-

vor-
geschichte

mit Migrationsvorgeschichte

Insgesamt

davon

Ausländer
Deutsche mit 

Migrationsvorgeschichte
Anzahl

5,0 % 2,5 % - 2,5 % 5,0 %
unter 1 Jahr

10 Jahre

20 Jahre

30 Jahre

40 Jahre

50 Jahre

60 Jahre

70 Jahre

80 Jahre

90 Jahre

100 Jahre und älter

Altersstruktur nach Migrationsvorgeschichte 
2024

männliche Deutsche ohne Migrationsvorgeschichte

männliche Deutsche mit Migrationsvorgeschichte

männliche Ausländer

weibliche Deutsche ohne Migrationsvorgeschichte

weibliche Deutsche mit Migrationsvorgeschichte

weibliche Ausländer

https://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/Definitionen.pdf
https://www.stadt-muenster.de/statistik-stadtforschung/zahlen-daten-fakten
https://opendata.stadt-muenster.de/nutzungsbedingungen
https://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/karten/a3_stadtbezirk.pdf


Ost

persönlicher vererbter

2015 22 277 18 662 3 615 1 448 1 527  640
2016 22 772 18 734 4 038 1 786 1 562  690
2017 22 759 18 691 4 068 1 798 1 547  723
2018 22 983 18 735 4 248 1 971 1 547  730
2019 23 026 18 713 4 313 1 988 1 558  767
2020 23 214 18 911 4 303 2 041 1 527  735
2021 23 368 19 013 4 355 2 090 1 515  750
2022 23 733 19 004 4 729 2 461 1 516  752
2023 23 706 18 875 4 831 2 512 1 537  782
2024 23 743 18 815 4 928 2 557 1 563  808

Quelle: Stadt Münster Definitionen
Stadtplanungsamt
Statistikdienststelle

Wohnberechtigte Bevölkerung

Ausländer

Deutsche mit persönlicher Migrationsvorgeschichte
Hierzu gehören Heimatvertriebene, Aussiedler/Spätaussiedler und weitere Eingebürgerte.
Deutsche mit vererbter Migrationsvorgeschichte

Wohnberechtigte Bevölkerung im Stadtbezirk
davon

Am
31.12. Gesamt

ohne
Migrations-

vor-
geschichte

mit Migrationsvorgeschichte

Insgesamt

davon

Ausländer
Deutsche mit 

Migrationsvorgeschichte
Anzahl

Die Wohnberechtigte Bevölkerung wird durch die Auszählung aller gemeldeten Wohnsitze 
(Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Münster abgebildet.

zurück zur Internetseite NutzungsbedingungenKarte der Stadtbezirke

Als Ausländer gelten die Personen, die eine fremde 1. Staatsangehörigkeit besitzen, 
staatenlos sind oder deren Staatsangehörigkeit nicht geklärt ist.

Deutsche Kinder ohne persönliche, aber mit vererbter Migrationsvorgeschichte. Kinder, die 
mit Eltern aus dem definierten Personenkreis (Ausländer, Aussiedler/Spätaussiedler, 
Heimatvertriebene und weitere Eingebürgerte) im selben Haushalt leben, haben ebenfalls 
eine Migrationsvorgeschichte. Hierbei reicht es, wenn ein Elternteil eine 
Migrationsvorgeschichte hat.

5,0 % 2,5 % - 2,5 % 5,0 %
unter 1 Jahr

10 Jahre

20 Jahre

30 Jahre

40 Jahre

50 Jahre

60 Jahre

70 Jahre

80 Jahre

90 Jahre

100 Jahre und älter

Altersstruktur nach Migrationsvorgeschichte 
2024

männliche Deutsche ohne Migrationsvorgeschichte

männliche Deutsche mit Migrationsvorgeschichte

männliche Ausländer

weibliche Deutsche ohne Migrationsvorgeschichte

weibliche Deutsche mit Migrationsvorgeschichte

weibliche Ausländer

https://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/Definitionen.pdf
https://www.stadt-muenster.de/statistik-stadtforschung/zahlen-daten-fakten
https://opendata.stadt-muenster.de/nutzungsbedingungen
https://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/karten/a3_stadtbezirk.pdf


Südost

persönlicher vererbter

2015 29 508 22 110 7 398 3 427 2 680 1 291
2016 29 375 22 078 7 297 3 373 2 619 1 305
2017 30 426 22 270 8 156 4 160 2 630 1 366
2018 30 117 22 525 7 592 3 614 2 631 1 347
2019 30 179 22 599 7 580 3 614 2 599 1 367
2020 30 375 22 684 7 691 3 655 2 615 1 421
2021 31 052 23 042 8 010 3 940 2 653 1 417
2022 31 946 23 196 8 750 4 545 2 732 1 473
2023 32 917 23 484 9 433 5 083 2 807 1 543
2024 33 203 23 698 9 505 5 061 2 883 1 561

Quelle: Stadt Münster Definitionen
Stadtplanungsamt
Statistikdienststelle

Wohnberechtigte Bevölkerung

Ausländer

Deutsche mit persönlicher Migrationsvorgeschichte
Hierzu gehören Heimatvertriebene, Aussiedler/Spätaussiedler und weitere Eingebürgerte.
Deutsche mit vererbter Migrationsvorgeschichte

Die Wohnberechtigte Bevölkerung wird durch die Auszählung aller gemeldeten Wohnsitze 
(Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Münster abgebildet.

zurück zur Internetseite NutzungsbedingungenKarte der Stadtbezirke

Als Ausländer gelten die Personen, die eine fremde 1. Staatsangehörigkeit besitzen, 
staatenlos sind oder deren Staatsangehörigkeit nicht geklärt ist.

Deutsche Kinder ohne persönliche, aber mit vererbter Migrationsvorgeschichte. Kinder, die 
mit Eltern aus dem definierten Personenkreis (Ausländer, Aussiedler/Spätaussiedler, 
Heimatvertriebene und weitere Eingebürgerte) im selben Haushalt leben, haben ebenfalls 
eine Migrationsvorgeschichte. Hierbei reicht es, wenn ein Elternteil eine 
Migrationsvorgeschichte hat.

Wohnberechtigte Bevölkerung im Stadtbezirk
davon

Am
31.12. Gesamt

ohne
Migrations-

vor-
geschichte

mit Migrationsvorgeschichte

Insgesamt

davon

Ausländer
Deutsche mit 

Migrationsvorgeschichte
Anzahl

5,0 % 2,5 % - 2,5 % 5,0 %
unter 1 Jahr

10 Jahre

20 Jahre

30 Jahre

40 Jahre

50 Jahre

60 Jahre

70 Jahre

80 Jahre

90 Jahre

100 Jahre und älter

Altersstruktur nach Migrationsvorgeschichte 
2024

männliche Deutsche ohne Migrationsvorgeschichte

männliche Deutsche mit Migrationsvorgeschichte

männliche Ausländer

weibliche Deutsche ohne Migrationsvorgeschichte

weibliche Deutsche mit Migrationsvorgeschichte

weibliche Ausländer

https://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/Definitionen.pdf
https://www.stadt-muenster.de/statistik-stadtforschung/zahlen-daten-fakten
https://opendata.stadt-muenster.de/nutzungsbedingungen
https://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/karten/a3_stadtbezirk.pdf


Hiltrup

persönlicher vererbter

2015 37 825 27 624 10 201 3 722 4 464 2 015
2016 38 296 27 826 10 470 4 044 4 409 2 017
2017 38 194 27 715 10 479 4 112 4 330 2 037
2018 38 305 27 806 10 499 4 184 4 310 2 005
2019 38 247 27 742 10 505 4 189 4 293 2 023
2020 38 328 27 775 10 553 4 238 4 261 2 054
2021 38 217 27 692 10 525 4 299 4 185 2 041
2022 38 640 27 649 10 991 4 853 4 135 2 003
2023 38 741 27 632 11 109 5 032 4 094 1 983
2024 38 850 27 590 11 260 5 190 4 100 1 970

Quelle: Stadt Münster Definitionen
Stadtplanungsamt
Statistikdienststelle

Wohnberechtigte Bevölkerung

Ausländer

Deutsche mit persönlicher Migrationsvorgeschichte
Hierzu gehören Heimatvertriebene, Aussiedler/Spätaussiedler und weitere Eingebürgerte.
Deutsche mit vererbter Migrationsvorgeschichte

Wohnberechtigte Bevölkerung im Stadtbezirk
davon

Am
31.12. Gesamt

ohne
Migrations-

vor-
geschichte

mit Migrationsvorgeschichte

Insgesamt

davon

Ausländer
Deutsche mit 

Migrationsvorgeschichte
Anzahl

Die Wohnberechtigte Bevölkerung wird durch die Auszählung aller gemeldeten Wohnsitze 
(Haupt- und Nebenwohnsitze) des Melderegisters der Stadt Münster abgebildet.

zurück zur Internetseite NutzungsbedingungenKarte der Stadtbezirke

Als Ausländer gelten die Personen, die eine fremde 1. Staatsangehörigkeit besitzen, 
staatenlos sind oder deren Staatsangehörigkeit nicht geklärt ist.

Deutsche Kinder ohne persönliche, aber mit vererbter Migrationsvorgeschichte. Kinder, die 
mit Eltern aus dem definierten Personenkreis (Ausländer, Aussiedler/Spätaussiedler, 
Heimatvertriebene und weitere Eingebürgerte) im selben Haushalt leben, haben ebenfalls 
eine Migrationsvorgeschichte. Hierbei reicht es, wenn ein Elternteil eine 
Migrationsvorgeschichte hat.

5,0 % 2,5 % - 2,5 % 5,0 %
unter 1 Jahr

10 Jahre

20 Jahre

30 Jahre

40 Jahre

50 Jahre

60 Jahre

70 Jahre

80 Jahre

90 Jahre

100 Jahre und älter

Altersstruktur nach Migrationsvorgeschichte 
2024

männliche Deutsche ohne Migrationsvorgeschichte

männliche Deutsche mit Migrationsvorgeschichte

männliche Ausländer

weibliche Deutsche ohne Migrationsvorgeschichte

weibliche Deutsche mit Migrationsvorgeschichte

weibliche Ausländer

https://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/Definitionen.pdf
https://www.stadt-muenster.de/statistik-stadtforschung/zahlen-daten-fakten
https://opendata.stadt-muenster.de/nutzungsbedingungen
https://www.stadt-muenster.de/fileadmin/user_upload/stadt-muenster/61_stadtentwicklung/pdf/karten/a3_stadtbezirk.pdf
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